
Eine Promotion ist eine spannende wis-
senschaftliche Herausforderung. Aber For-
schung ist mehr als Recherche, Analyse und 
Interpretation. Es gilt, die Fragestellung zu 
strukturieren, Arbeitsschritte aufeinander 
abzustimmen und auf Kongressen die eige-
nen Ergebnisse zu präsentieren, bevor die 
Arbeit niedergeschrieben werden kann. Der 
Doktorand ist Projektmanager seiner eige-
nen Dissertation.

Die Graduiertenakademie will Sie bei den 
vielfältigen Aufgaben einer Promotion un-
terstützen. Deshalb haben wir auch für das 
kommende Wintersemester wieder ein breites 
Workshopangebot zusammengestellt, das Sie 
in allen Phasen fit für die Promotion machen 
soll. 

Promotionsmanagement mit Strategie

Die Grundkompetenzen des wissenschaft-
lichen Projektmanagements bilden einen 
Schwerpunkt unseres Programms. In unserern 
Kursen „Einstieg in die Promotion“ und „Pro-
motion als Projekt“ werden Organisations- 
und Arbeitsstrategien vermittelt, um die He-
rausforderungen erfolgreich bewältigen zu 
können. Dazu gehört auch ein Workshop zur 
Konferenzorganisation für das eigene Dokto-
randensymposium. 

„Präsentieren und Kommunizieren“: Wer in der 
Wissenschaft – und nicht nur hier – weiter-
kommen will, der muss sich und sein Thema 
auch darstellen können. „Promote yourself!“ 

meint daher auch die Unternehmeskabarettis-
tin und Kommunikationsexpertin Jumi Vogler, 
die einen praxisorientierten Präsentations-
workshop leitet. Und wer nicht immer nur 
über andere Forschungsprojekte in der Zei-
tung lesen will, der sollte den Kurs zur Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit in der Wissenschaft 
nicht verpassen. 

Die Zeiten, in denen Forscher allein im Labor 
oder einsam im stillen Kämmerlein vor sich 
hin gearbeitet haben, sind größtenteils vorbei: 
Wissenschaft ist Teamarbeit mit Beteiligten 
aus den unterschiedlichsten Fachbereichen. 
Wir machen Sie fit und zeigen die „Roads to 
Success in Interdisciplinary Research“.

Für die Zeit nach der Promotion bieten wir 
Ihnen einen Kurs zur weiteren „Karrierepla-
nung“: Lernen Sie, Ihre Potenziale zu erkennen 
und diese bestmöglich einzusetzen.

Gute Bewertung

Über 100 Doktorandinnen und Doktoranden 
haben im vergangenen Sommersemester ei-
nen Kurs bei der Graduiertenakademie be-
sucht – mit Erfolg! Denn die Evaluation unse-
res Angebots hat ergeben, dass die Workshops 
mit einer Durchschnittsnote von 1,5 bewertet 
wurden. Ihre zahlreichen Anregungen haben 
wir gern aufgenommen und bieten daher drei 
unserer Kurse des neuen Programms auf Eng-
lisch an. Wir freuen uns auch weiterhin über 
Ihre Anregungen und Vorschläge, um das An-
gebot auf Ihre Bedürfnisse abzustimmen. 

Eine Auflistung unseres aktuellen Kursan-
gebots finden Sie auf Seite 5 und 6 hier im 
Newsletter sowie im Internet unter: http://
www.graduiertenakademie.uni-hannover.de/
de/angebote/index.php

Darüber hinaus möchten wir Sie natürlich 
auch auf die Kursangebote anderer Einrich-
tungen der Leibniz Universität aufmerksam 
machen. Schauen Sie auf unserer Homepage, 
was das Dezernat für Organisations- und Per-
sonalentwicklung, das Zentrum für Schlüs-
selkompetenzen, die TIB/UB und andere den 
Doktorandinnen und Doktoranden an Qualifi-
zierungsmaßnahmen anbieten.

Was für ein Sommer! Von Sonne pur bis 
Land unter war alles dabei. Wir hoffen, 
Sie haben sich gut erholt und starten mit 
uns frisch ins Wintersemester.

Es erwartet Sie ein umfangreiches Qualifi-
zierungsangebot, das wir ganz auf Ihre Be-
dürfnisse abgestimmt haben. Ihr Feedback 
war uns dabei eine wertvolle Hilfe. Was sich 
bewährt hat, was es Neues gibt und was wir 
im Sommersemester dazu gelernt haben, 
erfahren Sie in dem Artikel auf dieser Seite 
sowie in den Kursübersichten (Seite 5 und 6). 

Sie als Doktorandinnen und Doktoranden 
stehen am 14. Oktober im Mittelpunkt. 
Dann veranstalten wir den „1. Tag der Pro-
movierenden“ im Leibnizhaus. Was und wer 
Sie dort genau erwartet und warum es sich 
unbedingt lohnt, vorbeizuschauen, erfahren 
Sie auf Seite 2. Einen Rückblick auf die ersten 
Kurse von Promotion plus+ finden Sie auf 
Seite 3. Dort stellen wir Ihnen auch unsere 
neue Schiedsstelle vor. Auf Seite 4 berich-
ten Promovierende von ihren Auslandsreisen 
nach Tokio und Moskau - sponsored by Gra-
duiertenakademie. 

Die Themen in dieser Ausgabe:

Das Kursangebot im Wintersemester .......... 1
Einladung zum „Tag der Promovierenden“ 2
Blick hinter die (Kurs-)Kulissen ....................... 3
Schiedsstelle eingerichtet ................................. 3
Doktoranden unterwegs  ................................... 4
Kursübersichten ............................................5 + 6

Und jetzt viel Spaß beim Lesen!

Ihr Team der Graduiertenakademie

Neue Kurse im Visier

Graduiertenakademie  
Leibniz Universität Hannover 
Tel.: +49-(0)511-762-3876 
Fax: +49-(0)511-762-4035 
E-Mail:  Ægraduiertenakademie
	 @zuv.uni-hannover.de
Internet: Æwww.graduiertenakademie.
	 uni-hannover.de

Abwechslung garantiert

Ihr direkter Draht zu uns
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Qualifizierungsangebot fürs Wintersemester: Jetzt anmelden!

Verschaffen	Sie	sich	einen	Überblick
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Die Graduiertenakademie wird ein Jahr alt! 
Grund genug für einen Festtag, an dem die 
Doktorandinnen und Doktoranden im Mit-
telpunkt stehen. 

Beim 1. Tag der Promovierenden laden wir Sie 
ein, sich umfassend über das Thema Promo-
tion zu informieren, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und unsere Partner aus Wissen-
schaft und Wirtschaft kennenzulernen – am 
Donnerstag, den 14. Oktober, im Leibnizhaus 
unter dem Motto „Akademische Karrierewege“. 

Um 14:00 Uhr geht’s los: Der Nachmittag steht 
ganz im Zeichen der wissenschaftlichen Nach-
wuchsförderung, wenn sich die verschiedenen 
Einrichtungen der Leibniz Universität mit ih-
ren jeweiligen Angeboten für Promovierende 
vorstellen. Mit dabei sind die TIB/UB, die um-
fassende Hilfe bei Recherche und Literaturver-
waltung bietet, und das Gleichstellungsbüro 
mit seinen unterstützenden Maßnahmen zur 
Vereinbarkeit von Wissenschaft und Familie. 

Förderung
Wie man am besten seine Forschungsidee fi-
nanziert, das weiß „Dezernat 4 - Forschung 
& EU-Hochschulbüro, Technologietransfer“ 
der Leibniz Universität. Dazu haben wir mit 
unseren Gästen von der Volkswagenstiftung 
und dem Deutschen Akademischen Austausch 
Dienst (DAAD) gleich zwei der ganz großen na-
tionalen Fördereinrichtungen vor Ort, die Licht 
in den Dschungel aus Antragsformalitäten und 
Fristen bringen. 

In zwei Workshops gehen wir dann noch in-
tensiver auf Ihre Fragen ein: Der Workshop 
„Promotionswege. Finanzierung und Formate“ 
richtet sich an diejenigen, die noch ganz am 
Anfang ihrer Promotion stehen, während das 
Seminar „Wissenschaftskarriere: Der Weg zur 
Professur“ die Stationen und Herausforderun-
gen der akademischen Karriereleiter nach der 
Promotion näher betrachtet. Für diese beiden 
kostenlosen Workshops können Sie sich ab so-
fort über unsere Homepage anmelden - oder 
Sie nutzen die Antwortkarte in den ausliegen-
den Einladungsflyern.

Ruhm oder Reichtum?
Am Abend wird es dann lebhaft: Jumi Vogler, 
Unternehmenskabarettistin und Kommuni-
kationsexpertin, spricht über die Fähigkeit 
zur Selbstdarstellung. Ihr Motto: Erfolg lacht! 
Danach nehmen wir den Karriereweg nach der 
Promotion in den Blick. Bei der ersten Auflage 
unserer „GraduiertenGespräche“ diskutieren 
Prof. Dr. Dr. Sabine Kunst (angefragt), Präsi-
dentin der Universität Potsdam und des DAAD, 
und Prof. Dr. Utz Claassen, Hannoversche Un-
ternehmerpersönlichkeit,  über ihren ganz per-
sönlichen Karriereweg in Wissenschaft oder 
Wirtschaft – und ihre Entscheidung zwischen 
Ruhm oder Reichtum.

Hier geht’s zum vollständigen Programm: 
http://www.graduiertenakademie.uni-hanno-
ver.de

Premiere: 1. Tag der Promovierenden
Akademische Karrierewege – am 14. Oktober im Leibnizhaus

14:00 Uhr  Begrüßung 

14:00–18:00 Uhr   DocCafé: Austausch, Begegnung, 

ab 14:30 Uhr  Informationsforum „Promovieren an

   der Leibniz Universität“ mit:

   • TIB/UB (14:30 Uhr)

   • Gleichstellungsbüro (15:00 Uhr) 

   • Career Service (15:30) 

   • International Office (16:00 Uhr)

14:30–17:00 Uhr  • Workshop A „Promotionswege. 

   Finanzierung und Formate“ 

   • Workshop B „Wissenschaftskarriere.

   Der Weg zur Professur“

17:00–18:15 Uhr  Wo kommt das Geld her?
    DAAD, Volkswagenstiftung, Dezer- 

   nat Forschung & EU-Hochschulbüro

ab 18:30 Uhr  Abendveranstaltung, 

   Begrüßung durch Prof. Dr. Klaus 

   Hulek, Vizepräsident für Forschung

18:45-19:30 Uhr  „Promote yourself!“
   Jumi Vogler Unternehmenskabarett 

   Potenzialentwicklung

19:30–20:30 Uhr  GraduiertenGespräch zum Thema: 

   „Karrierewege nach der Promotion: 

   Ruhm oder Reichtum?“ zwischen Prof. 

   Dr. Dr. Sabine Kunst und Prof. Dr. Utz

   Claassen; Moderator: Henning Chadde

ab 20:30 Uhr  Get-Together mit kleinem Imbiss

Programmablauf am „Tag der Promovierenden“
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Der Weg in die Wirtschaft liegt für viele 
Promovierende nahe. Doch der Einstieg ins 
Unternehmen fällt häufig schwer, denn be-
rufliche Kompetenz erfordert weit mehr als 
Fachwissen. 

Der betriebliche Alltag besteht aus der Bewäl-
tigung komplexer Anforderungen, die nicht 
nur im Bereich des technischen Know-hows 
liegen, sondern zu einem großen Teil auch auf 
der sozialen Intelligenz beruhen. Kommunika-
tionsfähigkeit und interkulturelles Verständnis 
gehören ebenso zum täglichen Handwerks-
zeug wie Projektmanagement und arbeits-
rechtliche Kenntnisse. 

Die Seminarreihe Pro-
motion plus+ kompakt 
der Graduiertenakade-
mie sensibilisiert Sie für 
diese Arbeitsbereiche 
und vermittelt Ihnen 
einen Einblick in die An-
forderungen des moder-
nen Geschäftsalltags. 

Im Sommersemester 
2010 konnten wir Dank 
der Unterstützung kom-
petenter Experten aus 

der Wirtschaft, eine Reihe berufsbezogener 
Seminare anbieten. Durch den tatkräftigen 

Einsatz von Unternehmensvertretern der Con-
tinental AG,  VW Nutzfahrzeuge und der Bayer 
AG entstand ein Kursangebot auf Basis kon-
kreter Beispiele aus der Praxis. Dabei war ein 
Erfolgsfaktor unerlässlich: Der aktive Einsatz 
der Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer! 
Das Engagement des Einzelnen und die Erar-
beitung von Ergebnissen in der Gruppe stan-
den in vielen Seminaren im Mittelpunkt der 
Aktionen und transportierten einen Eindruck 
der Arbeit in interdisziplinären Teams. 

In der abschließenden Seminarbewertung war 
uns eins immer besonders wichtig: Die Mei-
nung der Doktorandinnen und Doktoranden. 
Ihr Feedback ermöglicht es uns, das Angebot 
weiter zu verbessern und auszubauen. Auf 
Grundlage Ihrer Anmerkungen bieten wir 
auch im kommenden Wintersemester Se-
minare der Promotion plus+ kompakt  Reihe 
an. Maßgeschneidert und bedürfnisorientiert. 
Lassen Sie sich überraschen! 

Das neue Programm finden Sie in der Über-
sicht auf Seite 5 sowie auf unserer Homepage. 
Für Fragen steht Ihnen Dr. Tanja Michler-Cie-
luch zur Verfügung

Tel.: +49-(0)511-762-3920 
Fax: +49-(0)511-762-4035 
E-Mail:  tanja.michler-cieluch@zuv.uni-	
	 		 hannover.de

Ein Schlüssel zum Erfolg: 
Promotion plus  Seminare

Newsletter 04 | 2010

Seite 3

Oben:	 Kurs	 „Projektmanage-
ment“	 meistert	 gemeinsame	
Aufgabe.	 Links:	 Dozent	 Frank	
Wehrmann	 kennt	 den	 VW-
Betriebsalltag.	

Dieses Projekt wird mit Mitteln 
des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung gefördert.

Wir stellen vor:

Die Graduiertenakademie der Leibniz Uni-
versität hat eine fakultätsübergreifende 
Schiedsstelle zur Unterstützung bei der Lö-
sung von Konflikten und Problemen im Rah-
men eines Promotionsbetreuungsverhältnis-
ses eingerichtet. 

Gemeinsam mit den beteiligten Parteien ver-
sucht die Schiedsstelle auf eine einvernehmli-
che und an der Umsetzbarkeit orientierte Lö-
sung hinzuwirken. 

Die Schiedsstelle kann dabei sowohl von Pro-
movierenden als auch von den eine Promotion 
betreuenden Hochschullehrerinnen und Hoch-
schullehrern angerufen werden.

Jeweils drei Mitglieder der Schiedsstelle kom-
men aus der Professorenschaft und drei aus 
den Reihen der Promovierenden der Leibniz 
Universität. Vertreter der Professorenschaft 

sind: Prof. i.R. Liselotte Glage, 
Prof. em. Eckehard Winterfeldt 
und Prof. em. Werner Ziel-
ke. Promovierendenvertreter 
sind  Sven Hasenstab, Thomas 
Kirsch und Daniela Treutler. 

Im Konfliktfall sollte zunächst 
die Vorsitzende der Schieds-
stelle, Frau Prof. Glage, kon-
taktiert werden. Sie koordi-
niert das weitere Verfahren 
und schlägt den Beteiligen 
einen oder mehrere Schlichter 
vor. Die Teilnahme an einem 
Schlichtungsverfahren ist frei-
willig und beruht auf dem ge-
genseitigen Einverständnis der 
Konfliktparteien. 

Mehr Infos unter: 

Die Schiedsstelle der Graduiertenakademie

http://www.graduiertenakademie.uni-hannover.de/de/ueber-uns/	
organisation/schiedsstelle/index.php

Die	Schlichter	(von	links	nach	rechts):	Thomas	Kirsch,	Daniela	Treutler,	Sven	Hasenstab,	
Prof.	em.	Winterfeldt,	Prof.	i.	R.	Glage,	Prof.	em.	Zielke
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Neues Kolloquium
Für Promovierende der Politischen Wis-
senschaft und Soziologie

Im Mittelpunkt des eigenständigen Dokto-
randenkolloquiums steht die Präzisierung 
der eigenen Fragestellung sowie die Vor-
stellung und Diskussion geplanter oder in 
Arbeit befindlicher Projekte. Die Veranstal-
tung findet im WS 2010/2011 immer frei-
tags, 12-14h in Raum V407 (Schneiderberg 
50) statt. Beginn ist der 29. Oktober. Fragen 
beantwortet Till Fedders. E-Mail: tfedders@
web.de.

Internationales Buddy-Programm
Kontakte knüpfen leicht gemacht
Mit dem „Buddy-Programm“ will das Hoch-
schulbüro für Internationales den inter-
kulturellen Austausch zwischen Promo-
vierenden fördern. Deutsche können so 
ihre Fremdsprachenkenntnisse erweitern. 
Internationale Promovierende können ihr 
Deutsch trainieren und andere Promovie-
rende kennen lernen, die ihnen die Ankunft 
erleichtern. Wünsche im Bezug auf die Fä-
cher und die Herkunft der PartnerInnen 
werden berücksichtigt.

Fragen per Mail an: promotions-buddy@
io.uni-hannover.de. Infos unter: http://www.
uni-hannover.de/de/internationales/leben-
studium/im-studium/tipps-aufenthalt/dok-
toranden/. 

Fördermaßnahmen nutzen
Nächste Frist: 30. September
Zuschüsse für Konferenzreisen? Die Finan-
zierung einer selbst organisierten Tagung 
oder eines Forschungsaufenthaltes? Ein 
Kurzzeitstipendium fürs Exposé? Die Gra-
duiertenakademie bietet Ihnen ein brei-
tes Angebot finanzieller Unterstützungen.  
Nächste Antragsfrist: 30. September. 

Informieren Sie sich auf unserer Homepage 
oder wenden Sie sich direkt an Till Manning: 
(0511) 762-19409 oder per E-Mail: till.man-
ning@zuv.uni-hannover.de

The Aesthetics of Authenticity
Konferenz am 5. November
Das Englische Seminar veranstaltet am 5. 
November im Leibnizhaus (Holzmarkt 4-6 )
eine internationale Postgraduate-Konferenz 
mit dem Titel „The Aesthetics of Authentici-
ty - Representing Self and Other in Litera-
ture and Culture “. Anmeldefrist ist der 15. 
Oktober. Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter:

http://www.engsem.uni-hannover.de/au-
thenticity.html

Die Graduiertenakademie unterstützt Pro-
movierende, die einen Forschungsaufent-
halt im Ausland planen oder an einer in-
ternationalen Konferenz aktiv teilnehmen. 
Anträge können jeweils zum Quartalsende 
eingereicht werden.

Im August profitierten u. a. Gülsüm Özüduru, 
Holger Grugel, Tobias Lehnert und Susanne 
Telligmann von dieser Förderung. Die vier Pro-
movierenden der Naturwissenschaftlichen Fa-
kultät nahmen an einer Konferenz in Tokio teil. 
Ihre Eindrücke von der japanischen Metropole 
schildert die Gruppe wie folgt:

„Die	 Internationale	 Kohlenhydratchemie	 Kon-
ferenz	ICS	2010	lockte	uns	nach	Tokio.	Was	war	
eigentlich	 das	 erste	 nach	 zu	 vielen	 Stunden	
Economy	Class,	was	 uns	 auffiel?	 Die	 August-
hitze,	na	klar,	die	Flut	an	Lautstärke	und	Farben,	
nicht	enden	wollenden	Durchsagen	und	überall	
fremde	 Zeichen?	 Tokio,	 Pulsschlag	 erhöhen,	
diese	 Ordnung,	 dieses	 Durcheinander,	 dieses	
Tempo.	Alles	auf	einmal	–	Rush	Hour	und	los!	

Die	Konferenz	wurde	für	uns	zum	vollen	Erfolg,	
Vortrag	und	Posterpräsentationen	stießen	auf	
internationale	 Anerkennung,	 ermöglichten	
Diskussionen	 und	 führten	 schnell	 zu	 Kontakt	
zu	 Forschern	 aus	 Japan,	 USA,	 Schweden,	 der	
ganzen	Welt.	

Jeder	 Konferenztag	 war	 unterschiedlich	 und	
individuell	 -	 wie	 die	 Stadt	 selbst.	 Synthese-
chemie	 –	 Tempelviertel,	 Biochemie	 –	 Hoch-
glanzeinkaufsviertel,	 Chemische	 Analytik	
–Shibuya	 mit	 der	 wohl	 meistfotografierten	
Kreuzung	der	Welt.	Tokio;	du	faszinierst!	

Durchatmen	 konnten	 wir	 bei	 Ausflügen	 nach	

Kyoto	 und	 zum	 Fuji,	 wo	 wir	 endlich	 auch	 die	
Natur	 sahen.	 Ansonsten	haben	wir	 durch	 eu-
ropäische	 Augen	 gestaunt.	 Über	 Massen	 mit	
Mundschutz,	Menschentetris	in	der	Metro	und	
besonders	das	Essen.	Keiner	von	uns,	der	nicht	
einmal	 ins	 Schwitzen	 kam	 bei	 gedünstetem	
Schweineohr,	 Rochenflossen	 oder	 unbekann-
ten	 Pilzen.	 Zum	 Schluss	 noch	 ein	 Foto	 im	 Ki-
mono,	der	letzte	Schritt	ins	Flugzeug	und	eine	
erfolgreiche	 und	 überaus	 interessante	Woche	
ging	 vorbei.	 Tokio,	 du	 Labyrinth	 aus	 Zeichen,	
die	wir	nicht	verstehen,	Sayonara.	Es	hat	 sich	
gelohnt.“	

Anna Borsci ist Doktorandin an der Juristi-
schen Fakultät und forscht zu den Besonder-
heiten des Sanktionensystems der Russischen  
Föderation. Ihr Forschungsaufenthalt in Mos-
kau wurde im Rahmen der Feasibility Studies 
teilfinanziert durch die Graduiertenakademie. 

Borsci: „Ohne	die	 Förderung	der	Graduierten-
akademie	 wäre	 eine	 effektive	 Durchführung	

des	 Forschungsaufent-
haltes	in	Moskau,	als	einer	
der	 teuersten	 Städte	 der	
Welt,	nicht	möglich	gewe-
sen.	Ich	möchte	allen	Gra-
duierten	 empfehlen,	 Mut	
zu	haben	und	sich	um	För-
derung	 zu	 bewerben.	 Mir	
wurde	nicht	nur	die	Mög-
lichkeit	 eröffnet,	 notwen-
dige	 Literatur	 für	 meine	
Arbeit	 zu	 beschaffen	 und	
für	 die	 Zukunft	 Kontakte	
zu	knüpfen,	sondern	auch	
eine	 wunderschöne	 Stadt	
und	 einen	 Teil	 der	 russi-
schen	Geschichte	kennen-
zulernen.“	

Infos zu den Fördermaß-
nahmen der Graduierte-
nakademie finden Sie 
auf unserer Homepage.

Promovierende unterwegs
Mit Fördermaßnahmen den Auslandsaufenthalt finanzieren
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Schnell notiert

Oben:	Stadtansicht	von	Tokio.	Links:		
Gemeinsam	 auf	 Konferenzreise:		
Prof.	Dr.	Mike	M.K.	Boysen,	Gülsüm	
Özüduru,	Holger	Grugel,	Tobias	Leh-
nert	,	Susanne	Telligmann	(v.l.n.r.)

Grüße	aus	Moskau	von	Doktorandin	Anna	Borsci.
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Programmübersicht Promotion plus
 Die Seminare von Promotion plus kompakt verschaffen Ihnen gute Karriere-Aussichten!
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Promotion plus+ vernetzt bringt die Dok-
torandinnen und Doktoranden der Leibniz 
Universität in Kontakt mit spannenden 
Arbeitgebern aus der Region. 

Drei Netzwerktreffen fanden im vergangenen 
Sommersemester statt. Erste Erfahrungen 
zeigen:  Interesse gibt es auf beiden Seiten - 

bei den Promovierenden und den Unterneh-
men. Die Organisation der Veranstaltungen 
haben wir allerdings leicht verändert und 
stellen nun jedem Treffen ein spezifisches 
Leitthema voran. So können Sie verschiedene 
Branchen etwa zum Bereich „Neue Techno-
logien und integrierte Produktionstechniken“ 

kennenlernen. Die erste Veranstaltung zu 
genau diesem Thema findet übrigens am 15. 
November statt. 

Mit allen weiteren Terminen und Informatio-
nen versorgen wir Sie im nächsten Newslet-
ter, der Ende Oktober erscheint. 

Ihr Kontakt zur regionalen WirtschaftPromotion plus  vernetzt

Thema Termin Referent/in

Klar und professionell kommunizieren 
im Beruf
Klar kommunizieren und dabei professi-
onell bleiben – wie geht das? In diesem 
Kurs trainieren Sie wirkungsvolle Kommu-
nikationstechniken für den Berufsalltag

5./6. November Jennifer Beckers, 
Coach

Projektmanagement-Basics: Der Einstieg 
in effiziente Projektarbeit
Was verbirgt sich unter dem Schlagwort 
Projektmanagement? Dieser Kurs ver-
mittelt Ihnen alle elementaren Grundla-
gen, von der Projektvorbereitung bis zur 
Risikoanalyse.

10./11. Dezem-
ber

Ulrich Kobusch,  
Tec-Learn Beratung & 
Training

Leadership Skills
The word „leader“ goes with „people“. In 
this course you will take steps to learn 
how to identify your own leadership type 
and how to clarify leadership ideals and 
behaviours.

28./29. Januar Sabine Hatzl, Coach

Grundlagen des Arbeitsrechts
Eignen Sie sich das notwendige Grund-
verständnis für arbeitsrechtliche Zusam-
menhänge und gesetzliche Grundlagen 
des Arbeitsrechtes sowie der Mitwir-
kungs- und Mitbestimmungsrechte an! 
In diesem Workshop werden zentrale 
arbeitsrechtliche Problemstellungen von 
der Anbahnung bis zur Beendigung eines 
Arbeitsverhältnisses erörtert. 

18./19. Februar Kerstin Thomas &  
Sandra Richter,  
HDI Gerling  
Serviceholding AG

Marketing und Vertrieb aus der Praxis 
für die Praxis
In diesem Impulsworkshop lernen Sie 
die Aufgaben im Bereich Marketing und 
Vertrieb kennen und üben anhand von 
Beispielen aus der Praxis verschiedene 
Aufgaben im Marketing- und Vertriebs-
prozess.

4./5. März Ursula Missner, 
VertriebsAcademie

Bei Fragen zu Promo-

tion plus+ stehen Ihnen  

Sabine Burkhardt, M. A. ,  

Tel. 0511 -762 –17217,  

sabin
e.burk

hardt
@zuv.

uni-h
anno

ver.de
		

und Dr. Tanja Michler-Cieluch 

Tel. 0511 -762 –3920,  

tanja
.mich

ler-ci
eluch

@zuv.

uni-h
anno

ver.de
		

zur Verfügung
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Thema Termin Referent/in

Promotionsmanagement und Arbeitsstrategien

Einstieg in die Promotion 22. November Golin Wissenschafts-
management,  
Dr. Simon Golin

Das Doktorandensymposium in Eigenre-
gie: Projektmanagement & Fundraising 
für wissenschaftliche Tagungen 

29./30. Novem-
ber

Golin Wissenschafts-
management,  
Dr. Simon Golin

Understanding Peer-Reviewed Publi-
shing

25. Februar tress & tress, 
Dr. Gunther Tress

Die Promotion als Projekt: Management 
von komplexen Forschungsprojekten

18. März unisupport,  
Dr. Gudrun Schwegler

Präsentieren und Kommunizieren als Nachwuchswissenschaftler/in

Promote yourself! Erfolgreich kommu-
nizieren - überzeugend argumentieren

23./24. Novem-
ber

Jumi Vogler Unterneh-
menskabarett Poten-
zialentwicklung

Roads to Success in Interdisciplinary 
Research

15. Dezember tress & tress,  
Dr. Bärbel Tress

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Wissenschaft: Wie Forschung in die 
Medien kommt

11. Februar Golin Wissenschafts-
management,  
Axel Reimann

Rigorosum & Disputation 21. März Golin Wissenschafts-
management,  
Dr. Simon Golin

Karriereplanung für Nachwuchswissenschaftler/innen

Persönliche Standortbestimmung und 
Karriereplanung

19./20. Novem-
ber

unisupport,  
Dr. Nils Reschke

Speziell für internationale Promovierende

Introduction to German Academic 
Culture

17./18. Dezem-
ber

unisupport,  
Dr. Annette Hammer-
schmidt
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